
5

325

TECHNISCHE DATEN

FUR-FUS - mit fi scher 6-kant-Sicherheits-
schraube mit angeformter Scheibe und 
integrierter Bit-Aufnahme

Stahl, 
galvanisch 

verzinkt

nicht
rostender 

Stahl

Zu
la

ss
un

g

Bohrernenn-
durchmesser

min. Bohr-
lochtiefe bei 
Durchsteck-

montage

min. Veranke-
rungstiefe

Dübellänge max. Dicke des 
Anbauteils

Antrieb Verkaufsein-
heit

d0 h2 hnom (hv) l t fi x   

Art.-Nr. Art.-Nr. ETA [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]  [Stück]
Artikelbezeichnung gvz A4

FUR 10 x 80 FUS 093527 1) 093528 1) ■ 10 90 70 80 10 T40/SW13 50
FUR 10 x 100 FUS 097797 1) —  ■ 10 110 70 100 30 T40/SW13 50
1) Dübelrand: Ø 18 x 2 mm.

ZUBEHÖR

Abdeckkappen ADT

Farbe Kappen passend zu Verkaufs-
einheit

    

Artikelbezeichnung Art.-Nr.  [Ø mm]  [Stück]

ADT 15 W 060326  weiß 15 Sicherheitsschraube mit Bit-Aufnahme T40 100
ADT 15 DB 060329  dunkelbraun 15 Sicherheitsschraube mit Bit-Aufnahme T40 100
ADT 18 W 060334  weiß 18 Sicherheitsschraube mit Bit-Aufnahme T40 100
ADT 18 DB 060337  dunkelbraun 18 Sicherheitsschraube mit Bit-Aufnahme T40 100

ZUBEHÖR

Unterlegscheibe U aus nichtrostendem Stahl A2

Außen-Ø Lochdurchmesser Stärke passend zu Dübeltyp Verkaufseinheit

d D S
Artikelbezeichnung Art.-Nr. [mm] [mm] [mm] [Stück]

U 11,5 x 21 x 1,5 DIN 522 A2 010026  21 11,5 1,5 SXR 10, SXRL 10, FUR 10, SXS 10 500

Langschaftdübel FUR 8
Höchste empfohlene Lasten1) eines Einzeldübels als Mehrfachbefestigung
Lastwerte gelten bei Verwendung der empfohlenen Sicherheitsschraube

1) Erforderlicher Sicherheitsfaktor ist berücksichtigt.
2) Gültig für Zuglast, Querlast und Schrägzug unter jedem Winkel.

LASTEN

Typ FUR 8

Sicherheitsschraube  Ø [mm] 6
Min. Randabstand Beton ar [mm] 60
Empfohlene Last im jeweiligen Baustoff  Fempf

 2)

Beton ≥ C20/25 [kN] 1,00
Vollziegel ≥ Mz 12 [kN] 0,60
Kalksandvollstein ≥ KS 12 [kN] 0,60
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gerissener oder ungerissener Beton
Typ min.

Verankerungstiefe
min.

Bauteildicke
zulässige Zuglast zulässige Querlast min. Achsabstand min. Randabstand

hnom hmin Fzul
3) Vzul

3) smin
2) cmin

2)

[mm] [mm] [kN] [kN] [mm] [mm]

FUR 10 70 110 1,8 1,85) 50 50
1) Es sind die in der Zulassung geregelten Teilsicherheitsbeiwerte der Widerstände sowie ein 

Teilsicherheitsbeiwert der Einwirkung von F = 1,4 berücksichtigt. Als Einzeldübel gilt z. B. ein 
Dübel mit einem Achsabstand s ≥ scr,N und einem Randabstand c ≥ ccr,N gemäß Tabelle 8 des 
Zulassungsbescheids.     

2) Kleinster möglicher Achs- bzw. Randabstand für Beton ≥ C16/20 bei gleichzeitiger Reduzierung 
der zulässigen Last. Die  Kombination von minimalem Rand- und Achsabstand ist nicht möglich. 
Einer der beiden minimalen Werte ist gemäß Zulassung zu erhöhen. Werte für Beton C12/15 
siehe Zulassungsbescheid. 

3) Bei Kombinationen von Zug- und Querlasten, Biegemomenten sowie reduzierten Rand- und 
Achsabständen (Dübelgruppen) siehe Zulassungsbescheid.

4) Gültig für verzinkte Schrauben sowie für Schrauben aus nichtrostendem Stahl. Bei Verwendung 
von verzinkten Schrauben im Aussenbereich sind Maßnahmen gegen eindringende Feuchtigkeit 
gemäß Zulassungsbescheid zu treffen.

5) Die gemäß ETAG 020, Annex C ermittelte zulässige Querlast berücksichtigt ausschließlich Stahl-
versagen der Schraube. Sie beträgt bei verzinkten Schrauben Vzul = 5,4 kN und bei Schrauben aus 
nichtrostendem Stahl Vzul = 5,0 kN. Da bei den zu erwartenden Verschiebungen die Funktion des 
Anbauteils nicht mehr gegeben wäre, wird eine maximale Querlast in Anlehnung an Tabelle 7 des 
Zulassungsbescheids empfohlen.  

6) Gültig für Temperaturen im Verankerungsgrund bis +50 °C (bzw. kurzzeitig bis +80 °C). 
 

Langschaftdübel FUR 4)

Höchste zulässige Lasten1) 6) eines Einzeldübels als Mehrfachbefestigung von nichttragenden Systemen in Normalbeton ≥ C12/15 bzw. 
≥ B15. Für die Bemessung ist der gesamte Zulassungsbescheid ETA-13/0235 zu beachten.

LASTEN

Vollstein- und Lochsteinmauerwerk
Typ Steindruck-

festigkeit
Steinrohdichte Mindest-

steinformat
min.

Verankerungs-
tiefe8)

min.
Bauteildicke9)

zulässige Last Min.
Achsabstand

Min.
Randabstand

fb ρ (L x W x H) hnom hmin
F
zul

3) smin
2) cmin

2)

[N/mm²] [kg/dm³] [mm] [mm] [mm] [kN] [mm] [mm]

Vollziegel Mz nach DIN 105-100 bzw. DIN EN 771-1        
FUR 10 ≥ 8

≥ 1,8
NF 

(240x113x71)
70 110 (113)

0,57 100 100
FUR 10 ≥ 10 0,71 100 100
FUR 10 ≥ 12 0,86 100 100
Kalksandvoll- u. -blockstein KS nach DIN V 106 bzw. DIN EN 771-2
FUR 10 ≥ 8

≥ 1,8
NF 

(240x113x71)
70 110 (113)

0,43 100 100
FUR 10 ≥ 10 0,57 100 100
FUR 10 ≥ 20 0,71 100 100
FUR 10 ≥ 8

≥ 1,8 500x175x235 70 110 (175)
0,71 100 100

FUR 10 ≥ 10 0,86 100 100
FUR 10 ≥ 12 1,00 100 100
Vollstein und Vollblock aus Leichtbeton KLB V nach DIN V 18152-100 bzw. DIN EN 771-3
FUR 10 ≥ 6

≥ 1,6 250x240x245 70 110 (240)
0,57 100 100

FUR 10 ≥ 8 0,86 100 100
Hochlochziegel Hlz nach DIN 105-100 bzw. DIN EN 771-1
FUR 10 ≥ 10

≥ 1,4 Form B 70 110 (175)

0,295) 100 100
FUR 10 ≥ 12 0,375) 100 100
FUR 10 ≥ 16 0,495) 100 100
FUR 10 ≥ 20 0,575) 100 100
Kalksandlochstein KSL nach DIN V 106 bzw. DIN EN 771-2
FUR 10 ≥ 10

≥ 1,6
2 DF 

(240x115x113)
70 110 (115)

0,43 100 100
FUR 10 ≥ 12 0,57 100 100
FUR 10 ≥ 16 0,71 100 100

Langschaftdübel FUR 4)

Höchste zulässige Lasten1) 6) eines Einzeldübels als Mehrfachbefestigung von nichttragenden Systemen in Mauerwerk.
Für die Bemessung ist der gesamte Zulassungsbescheid ETA-13/0235 zu beachten.

1) Es sind die in der Zulassung geregelten Teilsicherheitsbeiwerte der Widerstände sowie ein Teilsi-
cherheitsbeiwert der Einwirkung von F = 1,4 berücksichtigt. Als Einzeldübel gilt z. B. ein Dübel 
mit einem Mindest-Achsabstand smin gemäß Tabelle 11 des Zulassungsbescheids. 

2) Kleinster möglicher Achsabstand (Ankergruppe) bei Reduzierung der zulässigen Last. Die  Kom-
bination von minimalem Rand- und Achsabstand ist nicht möglich. Einer der beiden minimalen 
Werte ist gemäß Zulassung zu erhöhen.

3) Gültig für Zuglast, Querlast und Schrägzug unter jedem Winkel. Bei Kombinationen von Zug- und 
Querlasten sowie Biegemomenten siehe Zulassungsbescheid. Bei nicht sichtbaren Fugen sind die 
zulässigen Lasten zu halbieren.

4) Gültig für verzinkte Schrauben sowie für Schrauben aus nichtrostendem Stahl. Bei Verwendung 
von verzinkten Schrauben im Aussenbereich sind Maßnahmen gegen eindringende Feuchtigkeit 
gemäß Zulassungsbescheid zu treffen.

5) Bohrlocherstellung im Drehgang (ohne Schlag).
6) Gültig für Temperaturen im Verankerungsgrund bis +50°C (bzw. kurzzeitig bis +80°C).
8) Ist die Verankerungstiefe hnom > 70 mm müssen bei Lochsteinen gemäß Zulassungsbescheid 

Baustellenversuche gemacht werden.
9) Die Werte in Klammern ergeben sich aus dem Mindeststeinformat.

LASTEN
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